
uorzugficher chorgesan0 aus Eupen und sl. uilh bei
't|leihnachlen in der $ladl* in der Friedenskirche

Bis auf dcn letzlen Platz b€setat, war
gonntag abend die evatlgel isch€ Friedens-
kirchrl rn Dupe11 fiil di€ äweite Konz€fi,-
velal l ,stait ,ung "Weil inaclrtel l  i t l  der Stadtc,
6i6 f l lg.smai durclr dcrl  Madrjgalchor St.
Vit.h und den Kgl. N{eriencilor Eupen ge-
staltet wurde.

Man l leu te  s ieh  r iber  d ie  Begegnuug mi t ,
dern  St .  V i th " r  Mudr ig t l chor ,  dcm e i r r  gu-
t .e r  Ruf  vo l ' r r r rsg ,0 l ) { .  Unter  der  p räz iser r
und a tebewuss l i l l  Le l tung von Johannes
Pierte stel l te si( 'h t i t l  Ensemblrt vor, das
durch gepilegte Gesrrngshrnst, angenehtne
Färbung und transparenten lclang efir ,eut.
Sielrt  mau davon ab, dass lm ersten Tei l
des Plogramms die Slimmen stellenwei.se
etwss harL klangcrl und die Vorfräge ln-
t.ol. latof i-sc] i  ) t ieht. imn]er'  ganz geklärt o'a-
ren, r.vurde i i ine proi i i i€rte und gut, akzen-
t,uiertr- Ler-stLtng gebolen, dje von f, i ic-hl iger
Plobeal 'beit ,  uettgt '

Man bel leissigt.  sich gufer Prdzi$ion uud
r:r '1' l 'eul ir : l iet '  l iangl lcl ter Absl;t t f  ung. Im er-
.st,en Terl l:örtetr \r'if Wel'ke aus dem 17.
uncl lB. .Ja.hfhundert:  "Call tate Domino.
vol) Ott.svio Pif ot l i .  ,Misereren von Anto-
nlo Lott l ,  , ,Pg.l lge Ll l lgua<{ von G.P- Colon-
rta urrcl *Al: 'o hat. Got,t  die Welt gel lebtn
yon Grl lr ts Dressler. Seir le besten Momen-
t.e i)n.t tr  der St. Vither Chor inr 

"welte[Teil, der zeit.genösslschen Komponlsten
vorbehaltcl l  wxl ' .  Mit suLem Profl l  und
klarrgltcir vorzi igl{ch wurden Auszi ige eus
cler sohl schwlerig ul ld elgenwll l lg gesetz-
ier.. ,lvltssa tlrev.is( von Hermann Schrtider
vorcelragen, Etndruckerweckend waren
d ickant r te  'Lob t  Go l t .  lh r  Chr ls te t rc  von
wjit leim IIul lecks ut ' ]61 r\ .{s1 hejmllch seure
'Wohnstall,( von Jos€ph Herold, bel denell
der gr.mischte Chor durch Hans F,elnertz
a.n cler OrgeJ t i t td elrte Klttdergruppe ver-
stärlcl  wurde. srf dass elne schön eusge-
gl icherrr-'. s'jrl:u ri gsvol !e Klatrgkull.s.se 8e-
boten  wu l 'Oe.

Der Kgl. Nlarienchor zeigne $ch gorintag

aberld vcln selner besten Selte. Unt€r d€r
subrll€n Leitung von Wiily Mornmer wurde
cbenso gepflegl.er wle in salt€n Farben
Ieuchtendsr Ge-sang gebot€n, wurden vor-
züEueh€ Ntlsl lcierungen etzlelt  und &l le
t i inzetlreltcn der Panituren qtunderbar

moduliert,. Nebelt elner Motette und äpei
Madrlgalen aus dem t6. und t7" Jahrhuri-
ger {ln d€m {ib€r&us diffi-dlen >Triste
Espanac gab es elnlge lejchte irlt6na.to-
rische Unstcherheiten) wurden mit ausscr-
-s-qwöhnuoh \Felcher und transpa.rente!
Klangmodulaüon gchuberts rDie' Nechir
ttnd. Beethovens svesper., vorgetragen. In1
uwelL€r-r Teil bestac^h der Mar:enchor nach
dem gut akzentuiertep ,,Pater Nosüer. vr:ir
Nlcolal Kedroff ($ätz Willy Mommer'r mtt,
nehreren ln den Rahnren der Voneih-
naeht passendrn Ltedet'n aus Slowenlen.
R.ussland und Serbien sowle elnem Negxo
Spiritual. teils lm Satz des Dirlgent-en,
we.le.he di€ vielselüsen Ausdrucksmbgllclr-
kelten des Chors hera.usstellten und Gerd
Aussems, Ernsü Brauer und paul-Werner
Lennestz als ausgezeichnete Solisten ln
in den Vordergrund treten liessen.

Es g&b iiberaus herzljchen Belfajl f i ir.
beide Chöne und lhre Dtr{gerrten. pfarrer
Amann hattr dl.e Gäste zu Begjnn des
Konzertes begrüsst und belden Chören fiir
ihre MJtarbeit sedanlirü. Elx Sprecher de.c
Madrigalchors aue Sü. Vith dankte t'ür die
ElnlMung nach Eupen; man wlsse es als
elne besondere Ehre zu schätzen. it) Eu-
pen, der Hochburg des Gesange.\. Buftre-
ten zu könxen. Elne Kollektc wurde zu-
günsten der n/elovierung der Orgel cler
Flledensldrche durcbgeftihrt, J.c€.


